
Gegründet 1865.

2«. Jahrgang.

Dr Mehla»,

Deutscher Arzt,
Ko. 32? Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden:
Von 10 bi«

S Uhr Rachnittag«.

Dr. («. <5. Roos.
wDt»tschl»»d -»»r-bin-r »iz«

Office und Wohnung,

ZZ2 «dam« Avenue, direkt dem Tourthau«

Sprechstunden l bi« 9 Uhr Morgen«, j?

j4 »tachmittag«. Abend«.
Telephon Ro 328K.

Dr G EdMr Dean,
Spezialarz« für

Augen-. Nasen-, Ohren-
«nd Halsleiden,

Hat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch.

Office: SV» Spruce Straße.

Sprechstunden - S-I2 Morgen«. 2-5 Nachm.

Dr.Friedrich W.Lange.
Deutscher Arzt,

«29 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9-tt Vormittag«. 2.30
-«.R» Nachmittag« und 7?9 Ab-ndS.

Telephon Ro- SSW.

Dr. Geo, Luxemburger.
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,

Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

deutsche
C. Lorenz.

418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,
gepiüster deutscher

Apotheker und Chemist,
402 S. Washington Avenue

Scke River Straße.

Dem «»fertigen von Rezepten bei Tag und
Rocht de ondere Aufmerksamkeit gewidmet.

Reinste Arzneimittel »nd Patentmedizine»
fo billigwie sonstwo. Telephon- Ro. 74.

Herrmann Osthaus,
Deutscher.Rechts-Anwalt.
Zimmer 51, Commonwealth Gebäude.

Hat in Deutschland studirt und spricht Deutsch

W. B. Ward. S. B. porn.

Lc S0««,
Rechts »Anwälte,

Office, «29 Lacka«.«»».. th. Lange'S neue«
«edSude. <!>

RA Zimmccman.
Rechtsanwalt,

Osfice: Library Gebäude, Wyo'mg Äve.

Officestunden den ganzen Tag.
«oUeltwnen pünktlich besorg«.

Eonrad Schröder,
Baumeister und Conkaktor,
übernimmt Reudauten von Backsteinen uod

Hol» und stellt Reparaturen in kürzester Frist
h". '

"Die Office"
George Kinback,

loä Wyoming Ave»«e.
Rur die autgezeichnetsten Setränke »nd Ci-

garren werden verabreicht.
«alte und warme Speise» und «ustern wäh-

rend der Saison.
Um geneigte «uudschaft ersucht eigebenst

Western Dressed Neef.
Außer den zwei S>arladungen zngerichte...

Fleisch, da« wir Montag und Donnerstag er-
halten. empfangen wir täglich frisch geschlach-
tele« Fleisch vom Lande, frische und Kalk Eier.

Wir haben ferner einen Vorrath der besten
Bologna Wurst, frische und gesalzene Schul-
tern. Rippen. Chuck«, Ruiidstucke etc. Unfer-

DaletSo,

Fred. Martin S

?Palaer" Hotel,
SS» « s«z Pen» Ave.

Warme und kalte Speisen zu jeder Tage«-
zeit. T Robinso»'« Bier an Zavs. Feinster
Pfeffer und Monograi» Sch>.ap» Eham-

F>i>"-n. Telephon Ro. »S4.

Der iandwirth,
practischer Rathgeber für Feld und

Haus.
»«Slxtrt vor»

r??ch>»d»«il«i », »«»Ich, r-n», »»d I»»««

»«» »«. M».

l Wilkesbarre Stackrickten.
! ?An der elektrischen Bahnlinie von
hier nach Pittston arbeiten 7S Mann.

Ein I7jahrigU Junge Namens
David Teunant ertrank am Freitag in
Plymouth beim Baden.

Der Schiitzen-Verein hält sein
Scheibenschießen dieses Jahr im Moun-
tain Park und zwar an, 29. Juni.

Der Bjährige Willie Smith ertrank
am Montag Abend bei dem Market
Straße Werft.

Der irländische Hibernian Orden
hatte am Mittwoch hier eine Parade,
an welcher etwa 2000 Mann theilnah-
men.

Tödtlich verletzt wurde am Frei-
tag Morgen der Pole John Visoski
neben dem Geleise der N. I. C. Bahn
nahe Parsons aufgefunden.

Die Bewohner entlang der elek-
trischen Bahnlinie wollen jetzt behaup-
ten, daß die Wagen die Kartoffelkäfer
vertreiben.

-- Michael Hochreiter wurde am
Freitag vorletzter Woche an dem Hol-
lenback Brecher von einem Culmkarren
getroffen und getödtet.

Ein an der Wilkesbarre <k Eastern
Bahn beschäftigter Slowacke wurde an-
fangs letzter Woche von einem Sonnen-
stich getroffen und starb sofort.

In dem Susquehanna Fluß bei
Shickshinny ertrank am Mittwoch Nach-
mittag der I4jährige Sohn eines Ad-
vokaten, dessen Namen wir nicht erfah-
ren konnten.

Powell Shiner, ein verrückter Pole,
beging am Montag Morgen im County
Gefängniß Selbstmord; seine Kleider,
welche er in Streifen zerriß, dienten
ihm als Strick.

Ein Mann, der sich Peter Smith
nennt, machte am Samstag inEdwards»
ville einen verbrecherischen Angriff auf
ein Ljähriges Mädchen Namens Susan
McKenhine, das infolge dessen schwer
krank darnieder liegt. Der Schuft sitzt.

Zu Hunlock's Creek scheuten letzte
Woche die Pferde des Dr. Hughes und
dieser und sein Kutscher, Samuel Dane,
wurden aus der Kutsche geschleudert.
Der letztere trug einen Schädelbruch
davon, den er kaum überleben wird;
Dr. Hughes entging ernstlichen Verletz-
ungen.

In der Murray Grube zu Nord
Wilkesbarre fand am Samstag Morgen
ein Fall von Felsgestein statt. John
B. Scanlon wurde sofort getödtet und
William Williams und Samuel Ridall
trugen schwere Berletznngen davon.
Der Getödtete wohnte an Nord Wood
Straße, war 41 Jahre alt und hinter-
läßt eine Wittwe und zwei Kinder.

George Fischer von Ashley er-
tappte am Sonntag Morgen seine Frau
und einen gewissen John Washington
in ihrer Bettstube unter verdächtigen
Umständen; er schoß den Washington
mitten durchs Herz, ihn augenblicklich
tödtend und verletzte seine Frau lebens-
gefährlich durch einen Axtschlag am
Kops. Der Mörder wurde verhaftet
und ins Gefängniß gesandt.

Der Slowacke John Sprolack
versetzte letzte Woche seiner Kostwirthin,
Frau Hancock von Hazleton, zwei Stiche
in die Brust und verletzte sie gefährlich.
Die anderen Kostgänger verfolgten den
Kerl und drei Stunden später fand man
dessen Leiche am Fuße eines tiefen
Schachtes. Ob er ermordet wurde oder
in den Stacht stürzte, konnte nicht fest-
gestellt werden.

Da» Tbal abwärt«.
Tahloroillr.?Hier und in der Um-

gegend hat der Sturm am Donnerstag
Abend schlimm gewüthet. Alle Stra-
ßen waren überschwemmt und der kleine
Bach an Pond Straße verwandelte sich
in einen reißenden Fluß; das Funda-
ment der Ealvary Baptistenkirche wurde
beinahe weggewaschen. An der deut-
schen Kirche, welche man gegenwärtig
weiter zurück schiebt, ist der Schaden
nicht unbedeutend und die neue Mauer
um das Grundstück ward schwer beschä-
digt.

In Feltsville schlug der Blitz in ein
von Polen bewohntes Haus ein und
tödtete ein Mädchen von 17 Jahren;
die Mörtelbekleidung, die Wetterbrctter
an der Seite und die Schindeln vom
Dache wurden abgerissen.

Während der Pole John Jokla-
vitsch am Freitag Morgen in dem Con-
nell Kohlenwerk zu Duryea den Schacht
hinab fuhr, löste sich ein eiserner Bol-
zen vom Aufzugsapparat oben los, traf
den Mann am Kopfe und tödtete ihn.
Er war 21 Jahre alt und ledig.

Der Bergmann David Day wurde
am Samstag in der Archbald Grube
durch einen Einsturz der Decke schwer
verletzt und starb nach einigen Stunden.
Er hinterläßt fünf Töchter und einen
Sohn und sein Begräbniß fand am
Montag statt.

Gericktliche«.
Der Juni Gerichtstermin wurde am

Montag eröffnet, mit Nichter Archbald
im Hauptzimmer und Richter Günster
im Zimmer No. 2.

In dem Falle von John H. Solomon
gegen SpezialPolizist Thomas Hart,
fanden die Geschworenen Hart des An-
griffs und Schlägerei schuldig.

Patrick Mulhearn, welcher letzten
Winter einen Stein durchs Fenster warf
der seine Schwiegermutter schwer ver-
letzte, bekannte sich schuldig und wurde
zu neun Monate Gefängniß und 550
Strafe verurtheilt.

Eine Anzahl unbedeutender Fälle
wurden erledigt, in denen die Ankläger
sämmtlich in die Kosten verurtheilt wur-
den.

Dunmore.
Die Demokraten des vierten Le-

gislatur-Distriktes haben auf den LS.
Juni einen Convent nach Dunmore be-
rufen, um einen Kandidaten für die
Gesetzgebung zu nominiren.

James Hennessey, ein D. L. ck
W. Co, Bremser, wurde am Montag
Morgen nahe No. K in zerstümmeltem
Zustande auf der Eisenbahn aufgefun-
den. Er befand sich auf der Heimfahrt
und fiel vom Zuge.

Der 13jährige Eddie Reilly ist am
Sonntag bei No. 6 getödtet worden.
Er lief auf dem Geleise und wollte dem
Milchzug ausweichen, gerieth aber dabei
vor einen Spezialzug, welcher ihn SV
Fuß weit warf und alle Knochen im
Leibe brach.

«S" Fred. E. König hat sich als An-
streicher und Tapetenhänger etablirt
und ersucht solche, die in sein Fach ein-
schlagende Arbeiten haben, um geneig-
ten Zuspruch. Er ist selbst praktischer
Arbeiter und garantirt Zufriedenheit.
Adresse: lIS Grove St., Dunmore,
Penna. 24,4

» Der Italiener Conneno Gikillo,
in dem Steinbruch der Gebr. Burke
angestellt, wurde am Freitag Morgen
von einem D. L. ck W. Frachtzuge ge-
troffen und trug einen doppelten Schä-
delbruch davon, den er kaum überleben
kann. Man brächte ihn zuerst nach
seiner Wohnung auf Bunker Hill und
später nach dem Hospital.

Francisco Grandinette, welcher
vor etwa einem Jahre den John Citta-
tini in Dunmore tödtete und für das
Verbrechen nach dem östlichen Zucht-
Haufe gesandt wurde, hat dort am
Montag letzter Woche einen Mitgefan-
genen Namens John Monahan getöd-
tet, auf seinen Wärter Enckler einen
desparaten Angriff gemacht und sich
dann mit einem Messer den Hals durch-
schnitten, so daß er starb.

Ein Eisenbahngeleise ist zu allen
Zeiten ein gefährlicher Aufenthalt, als
Schlafstelle aber ganz und gar nicht zu
empfehlen. Dies mußte auch Dennis
Mahoney wieder erfahren, welcher sich
im Freitag Morgen auf das Erie H
W. V. Bahngeleise niedergelegt hatte
lind einschlief. Ein Frachtzug kam
heran Md ging über seine beiden Beine.
Zn dW Lackawanna Hospital mußte
hm später das linke Bein amputirt
Verden. Her Verunglückte arbeitete in
zer Maplewood Möbelfabrik. Er starb
Samstag Morgen.

Aus dem oberen Thale.
Etwa SOW Personen wohnten

im Sonntag der Ecksteinlegung der
,euen katholischen Kirche in Jermyn
iei, welche unter entsprechenden Cere-
monien von Rt. Rev. Bischof O'Hara
gleitet wurden.

P. F. Moffit ist zum Chef des
jeuerdepartements erwählt worden.

Herr Louis Bräuer hat sich an-

ders besonnen und wird die Reise nach
Deutschland nicht machen.

Die Leiche des am vorletzten
Montag in dem Stanton Teiche bei
Waymart ertrunkenen Abel Penwarden
wurde am Mittwoch ausgesunden und
M Beerdigung hierher gebracht.

Nachdem das Counthgericht die
Jnjunktion von Philo Lee gegen die
hiesige Traction Companie ohne Um-
stände beseitigt hat, kann letztere die
Arbeit durch die Stadt ohne weiteren
Aufenthalt vollenden. Durch Jermyn
lmd Maysield sind die Pfosten für die
Drähte bereits aufgestellt und an dem
Gebäude, in welchem die elektrische
Kraft erzeugt wird, geht die Arbeit
wacker voran.

(Archbnld Sorrespondkiij.)

Herr William Bischof und Frl.
Lizzie Probst, zwei populäre junge Leute,
wurden am Donnerstag Abend durch
Herrn Pastor Rudolph zu einem Ehe-
paare vereinigt.

Herr Pastor Rudolph und Fami-
lie wurden am Mittwoch letzter Woche
oon den Frauen der Gemeinde mit
einer Surprise Partie bedacht. Am
Dienstag Abend 7 Uhr hielt Pastor
Rudolph seine Abschiedspredigt, Pastor
Rymaski eine Missionspredigt und
Pastor Brucker von Hyde Park reichte
das Abendmahl. Während der Abwe-
senheit wird Pastor Brucker den Pastor
Rudolph bei der Gemeinde vertreten
und allsonntäglich Gottesdienst halten.

»ittSton.

Frl. Meta Schultz reiste vergan-
gene Woche nach Deutschland.

Gestern zahlte die Pennsylvania
Kohlen Co. aus und die Stadt hatte ein
lebhaftes Aussehen.

Der D. L. W. Bahnhof in
West Pittston wurde am Freitag in der
Frühe von Dieben heimgesucht, doch
war ihre Beute unbedeutend.

Der ISjährige John McGuire
von PittSton badete am Sonntag in
dem Flusse nahe Port Griffith, wurde
von Krämpfen befallen und sank, ehe
Hülfe ihn erreichen konnte.

Charles Williams, ein junger,
nahe der Junclion wohnhafter Mann,
als lootman in dem Barnum Schacht
angestellt, wollte am Mittwoch Abend
von der Marcy Ader auf den Aufzugs-
apparat treten, ohne zu bemerken, daß
derselbe nicht an der Oeffnung war,
Williams stürzte IVO Fuß tief in den

! Schacht hinab und war auf her Stell«
> todt.

KcrAnton Wockenklatt.
Tcranton, Pa.. den 24. Junt 1«»2.

Da« sechzehnte jährliche ?Com-
mencement" der Scranton Hochschule
findet am Freitag Abend, den 24. Juni,
in der Academy of Music statt und es
besteht die graduirende Klaffe von 1892
aus folgenden Schülern: Kittie B.
Brown, Bertha E. Conger, Liuie B.
Graham, Lizzie A. Hall, Amy I. Ho-
well, Mary I. Jones, Grace Little,
Eliza I. McNally, Jessie V. Miller,
Manne E. Morrow, Clara M. Nie-
myer, Mary Powell, Cora Preston,
Will. E. Schimpfs.

»S'Annoncirt im?Wochenblatt".

Von der Südseite.

Frau Jakob Eckert von Orchardstraße
erholt sich langsam von ihren Verletzun-
gen durch den Fall aus einem Fenster.

'Joseph Kneller ist nach sechswöchent-
licher Behandlung aus dem Hospital
entlassen worden und hat nur Worte
des Lobes für die Verwaltung daselbst.

Herr Robert Robinson verletzte sich
letzte Woche die Hüfte, indem er von
dem Dache eines elektrischen Karren auf
den Grund sprang.

Für die neue Halle der St. Marien
Gemeinde ist ein prachtvolles Sohmer
Piano angekauft worden; ebenso 45V
zusammenlegbare Stühle.

Gebr. Spruks haben nun auch den
Forderungen der Carpenter-Union nach-
gegeben und den neunstündigen Ar-
beitstag bewilligt.

Der 4. Juli wird dieses Jahr wieder
in großartiger Weise auf der Insel ge-
feiert werden und Herr Gelbert macht
umfassende Vorbereitungen für dieselbe.

Die Excursion der Freiligrath Loge
im letzten Montag war nicht so stark
besucht, wie erwartet wurde, doch war
es eine sehr gemüthliche Gesellschaft,
l>ie sich trotz der geringen Zahl gut
amüsirte.

Ein Feuer, das nahezu eine Stunde
lang brannte, zerstörte diesen Donner-
stag Morgen gegen I Uhr die Scheuer
von Patrick Regan, No. 33l Hemlock
Straße, nebst einem Gespann Pferden.
Der Verlust ist K6VO und versichert.

Am Mittwoch Morgen fanden Arbei-
ter an dem D. L. W. Geleise zwischen
Washington und Adams Avenues die
Leiche von Andrew Foley, von 126
Zrving Avenue. Der Kops war voll-
ständig entzwei geschnitten und der
Körper sonst verstümmelt.

Die Scranton Sängerrunde hat am
nächsten Sonntag Morgen einen Aus-
flug nach No. 6. Das Comite wird
mehrere Wagen engagiren, die alle
Theilnehmer gegen eine kleine Vergüt-
ung hinfahren werden. Auch für Er-
frischungen und einen Imbiß wird ge-
sorgt werden.

Herr John Rosen hatte während der
Leteranenzusammenkunft das Vergnü-
gen, seinen alten Freund und Lands-
mann, Herr Louis Bittong von 173
Spring Straße, New Uork, als lieben
Gast zu beherbergen. Bittong, der eine
äußerst joviale Haut und ein echtes
Mainzer Kind ist, war ein Mitglied de«
Zgsten New Yorker Vet. Rgts., Oberst
Steinwehr, und ist jetzt Besitzer einer
rentablen Wirthschaft an genanntem
Orte.

Der Sturm am Donnerstag Abend
war auf der Südseite schlimmer, wie
sonstwo, und ein Blitzstrahl folgte dem
anderen. Eine ganze Anzahl von Ge-
bäuden wurden vom Blitze getroffen,
aber der angerichtete Schaden war nicht
groß. In Kouricksville fiel ein starker
Hagelschlag. An vielen Stellen staute
sich das Waffer und überschwemmte
Straßen, Seitenwege und Keller. Auf
der Slocum Flat zogen mehrere Fami-
lien aus.

Pastor I. I. Meßmer, von Newark,
N. 1., Vorsitzender Aeltester der M. E.
Kirchen des Philadelphia Distrikts, war
über Sonntag Gast des Pastor I. Su-
ter, von der Prospect Avenue M. E.
Kirche. Die erste vierteljährige Kon-
ferenz der Kirche wurde am Samstag
Abend gehalten und der Bericht über
Finanzen und Bestand der Mitglied-
schaft war ein sehr zufriedenstellender.
Sonntag Abend war die Kirche zu Eh-
ren der Kinder festlich geschmückt und
außer einer Ansprache von Pastor
Meßmer wurden verschiedene musika-
lische Vorträge gegeben.

Die hiesiae Feuerwehr wurde am
Donnerstagen Athem gehalten. Mor-
gens 10 Uhr gerieth der Laden von F.
W. Pilger in der 19. Ward in Brand,
während alle Bewohner des Hauses in
der Stadt waren. Es wurde viel

Schaden angerichtet, aber doch gelang
es der Feuerwehr, des Feuers Meister
zu werden.

Am Abend rückten die Feuerwehrleute
noch zweimal aus. Zuerst wurde das
Löwenstein Gebäude an Cedar Avenue
vom Blitze getroffen und entzündet, und
später das Haus von August Gobs an
Prospect Avenue. In beiden Fällen
dämpften einige Eimer Waffer die

Flammen.
Der Sonntag-Abend Sturm hat hier

nochmals schlimmen Schaden an allen
Straßen und zahlreichen Grundstücken
veranlaßt. Das Eigenthum des Herrn
John Scheuer und anderes in der Nach-
barschaft ist schwer mitgenommen wor-
den. Der Pittsion Avenue Culvert ist
nahezu zur Hälfte ausgewaschen und
fast werthlos, trotzdem er erst kürzlich
vollendet wurde. Es würde eine ganz«
Spalte füllen, um all die Zerstörunger
m Einzelnen anzuführen.

»S- Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die beste Waare

Die alte Armenbehörde hatte an
Freitag Nachmittag ihre letzte Sitzunx
und die Mitglieder Black, Berge unt
Hurlbutt nahmen mit kurzen Worter
Abschied. Die neuen Mitglieder waren
sämmtlich anwesend und organisirten
sich durch die Wahl von John Gibbons
zum Präsidenten. Die nächste Ver-
sammlung wird am 23. Juni auf de,
Armenfarm stattfinden.

Der größte

Vorrath

Frühjahrs Zacke»,

Reesers.

Blazers,

Äewmarkets,

Cleopatra,

Capes, etc.
Der hübscheste und beste Vorrath von

Anzügen, der je nach Scranton gebracht

wurde.

Kommt und sehet sie und erfahret
unsere Preise.

Walter s,
128 Wyoming Avenue,

Scranton.

Gebrüder Briegel,
Neueste Muster in

Wand Tapeten,

Vleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

315 Penn Avenue.

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder

und Geschäftsbücher-Fabrikant,
SI« Eentre Stra?.

Deutsche Bücher und Zeitschrift«» werden
hübsch und da»erh>>ft eingebunden

AMeichel s Hotel.
?li ?

Chas. Z. P. Weichet. Eiqenth.
Nachfolger vonPhil! p Weichet.

Warmer Lunch täglich!
von n> bis 12 Uhr Vormittags.

St o. 23« Penn Avenne,

Scranton, Pa.

Realeigenttium-Anlagen.
TboS. T. Hvrney,

Zimmer 43-44, Commonwealthgebäude,
Scranton, Pa.

John Weichet. Thomas Hotthain.

Weiche! «K Holtham,

auslüMchkn und emhmnischcn
Weinen u. Liquoren,

23» Penn Ave.» Scranton.

Seneral-Ägeizte» für den Ungarischen Alait.

HauS
d E,> «»

M. Zimmermann 65 Co.,
Feuer, Unfälle und LebenS

Berfichernng,

Hvde Varker Stoti,««.
Ein I7jähriger Bruder der Win-

nie Price von Chestnut Straße erlrank
vorletzten Dienstag bei Cresco, Pa.

Die I2jährige Annie Bunnell von
Pricestraße brach am Mittwoch durch
einen Fall in den Round Woods einen
Arm an vier Stellen.

Das jährliche Pic Nie der deut-
schen Presb. Sonntagsschule von Chest-
nut Straße, wird am Mittwoch den 24.
August, in Wahlers Garten stattfinden'
Eintritt SS Cents.

«S» Sprecht vor und besehet die
?Victor" und ?Coelender" Bicycles,
ehe ihr sonstwo kauft.

I. D. Williams <k Bru.,
21,6- 314 Lacka. Avenue.

Das Pic Nic zur LSjährigen Ju-
biläumsfeier des Deutschen Unterstütz-ungs Vereins in Wahlers' Wäldchen
am letzten Donnerstag, war ein sehrgemüthliches und auch gut besuchtes.
Der Verein wünscht allen Theilnehmern
seinen Dank auszusprechen für ihre An-
wesenheit und Liberalität.

Die Beamtenwahl des Jugend-
Vereins der deutschen Presbyt. Kirche,
welche am Mittwoch Abend stattfand,
hatte folgendes Resultat: Präsident/
MoritzBarth; Vize Präsident, Richard
Fröhlig; Sekretär, Charles Noll;
Schatzmeistcrin, Dora Steinecke; Bi-
bliothekar, John Leber.

Das schon früher erwähnte "Ice-
(.'ream b'estival" und die damit verbun-
dene Abendunterhaltung des Jugend-
vereins der Hyde Park Presbyterischen
Kirche findet am nächsten Mittwoch
Abend in der Kirche statt, und sollte der
niedrige Eintrittspreis, 10 Cents, allen
Freunden des Vereins die Anwesenheit
ermöglichen.

Gegen Leberleiden, Verstopfung,
unreines Blut, schwacher Magen, Un-
Verdaulichkeit, überhaupt wenn die Or-
gane nicht in richtiger Thätigkeit sind,
gebraucht man ein Mittel welches alle
diese Krankheitserscheinungen beseitigt.
Dr. August König's Hamburger Tro-
pfen sind bekannt gegen alle obenge-
nannte Leiden.

Der berühmte Jmportirte Anker
Pain Expeller kostet nur LS und SO
Cts. die Flasche. Es ist das beste Mittel
zegen Rheumatismus und alle derartigen
Schmerzen. Zu haben bei Carl Lorenz,
tIB Lackawanna Avenue, H. C. San-
derson, Washington Ave., Ecke Spruce
Straße, Morgan Co., IVI West
Main Straße, und anderen Droguisten,

Michael Moran von Breakerstraße,
t 6 Jahre alt und an den Marvin Schacht
als Feuermann angestellt, sprang am
Donnerstag Morgen an Nord Main
Avenue auf die vordere von zwei elek-
lrischen Karren. Er hatte für die Füße
-inen schlechten Stand und ein plötzlicher
Ruck warf ihn herab und er stürzte unter
die Räder des zweiten Wagens, welche
ihm beide Beine zerquetschten. Er starb
!ine Stunde später im Hospital.

Auf der Westseite war der Frei-
lagssturm gleichfalls verheerend. Ein
zroßer Weidenbaum vor dem Hause von
Zohn Clark an Eynonstraße ward in
Splitter zertrümmert; oberhalb Eynon
Straße zertrümmerte ein Blitzstrahl das
Dach, fuhr durch das Haus hinab und
setzte ein Bild im Parlor in Brand.
An der Wafhburn Straße sind viele
Säume vom Blitze zersplittert worden.
Zn der IS. Ward fielen Hagelsteine in
oer Größe von Kirschen.

In einem dreistöckigen rothen Ge-
bäude an Neunter Straße wohnen meh-
rere Negerfamilien und unter diesen
zuch Titus Boughton und seine Frau.
Letztere ist in dem Carey Etablissement
in Franklin Avenue beschäftigt und
mußte am Donnerstag länger als ge-
wöhnlich arbeiten, was ihren Mann
erzürnte. Er wartete aus sie, als sie
»in 1 Uhr Freitag Morgen den Heim-
weg antrat, und sie stritten sich den
zanzen Weg entlang, auch noch nach
der Heimkunft in dem Logis ihres Mit-
bewohners Jasper Loomis, welcher sie
hinaus gehen hieß. Was weiter ge-
schah, erzählt die Frau wie folgt: Nach-
dem sie in ihrem Zimmer ankamen,
habe ihr Mann ihr einen Faustschlag
versetzt und sie mit einem Dolchmesser
bedroht, das er in der anderen Hand
hielt; in der Verzweiflung will sie ihm
die Waffe entrissen und ihm einen Stich
in die Gegend des Herzens versetzt ha-
ben. Er starb an der Wunde nach
fünf Minuten. Die Frau wurde um

11 Uhr Morgens nach dem County-
Gefängniß gebracht.

Die von Coroner Gardncr berufene
Jury hatte am Freitag eine Sitzung im
Courthaus«, doch verhörte sie nur den
Sergeanten Davies; er sagte, daß die
Boughton während eines Gespräches
am Freitag Morgen die That einge-
standen habe. Coroner Gardner fand
bei der Untersuchung, daß das Messer
zwischen der zweiten und dritten Rippe,
gerade oberhalb dem Herzen, eingedrun-
gen war und eine der Herzadern getrof-
fen hatte. Die Geschworenen gaben
folgendes Verdikt ab: ?Wir finden,
daß James Boughton in der 14. Ward
der Stadt Scranto» am Morgen des
17. Juni zu seinem Tode kam durch eine
Stichwunde mit einem Messer in den
Händen seiner Frau."

Die heftigen Regenfälle vom
Sonntag Abend hatten wiederum eine
Ueberfluthung der niedriger gelegenen
Theile von Pine Brook zur Folge und
es stand das Wasser stellenweise drei
Fuß tief. Die Stadt wird voraussicht-
lich jeden Cent des Schadens decken
müssen und zudem hat man Krankheiten
in dem überschwemmten Distrikte zu
befürchten.

ÜLtadlisköä IZCS.

Nummer 2S.

Er soll Dein Herr sein.

Mel.: Gasparone-Walzer.

?Er soll Dtln Herr sein", wie stolz das klingt,
Aber die Wahrheit bleibt unbedingt:
Ein Madchen kann?denjenigen Mann
Als den gediegensten loben,
Der sich nur als ein Ritter von Geist,
Oder im Nibrigen tüchtig erweist,
Sondern der auch-wie es jetzt Brauch,
Tragt elegante Garderoben!

Wem an der Gunst schöner Mädchen was liegt,

Nimmt zwanzig Dollar (auch die Hälfte genügt)

Und kommt alsdann?bei uns heran,
Das ist vernünftig und weise!
Denn in dem .Bell Clothing House'
Sind jetzt die Sommer-Garderoben aus,
Die wie bekannt?sehr elegant

Sind zu dem niedrigsten Preise.

Lell OlotliiiiA liouse,
S. Brandt Ll Co.,

23V Lackawanna Avenue.
Schild zur goldenen Glocke.

Etablirt 1869.

Wechsel, Passage

Feuer Versicherungs Geschäft
Wm. F. Kiesel.

No. 515 Lackawanna Avenue,
Scranton, Pa,

Alle Aufträge werde» prompt erledigt und
garantirt,

Germania
LebenSverfichernngS - Gesellschaft

A Conrad L 5 Sohn, Scranton Agenten

Feuer- und Unfälle-Bersicherung
in den bewährtesten Gesellschaften, wie z «
der ?Merchant«' von Reniark, R I.

Alle uii» anvertrauten Geschäfte werde» ge-
wissenhaft und rasch erledigt.

A. Eonrad ök Sohn,
Ecke Pen» Avenue und Spruce Straße.

LMtmnna Farben Fabrik,
1038 Capouse Avenue, und 424 Spruce

Straße, Scranton, Pa.
Farben, Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

Gute. dauerhafte Maare» billigeZPreise,

Sang, g. Kapme,cr

Zang « Co.,
Dampf Bottling Werke,

12 t Penn Avenne.
Fabrikanten von

Trauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, Sar-saparilla, SelterS-Wasser, Belfast Äinger
Ale, Erab Apple Eider.

Lagerbier und Porler in glaschen für den
Hausgebrauch werden kostenfrei in's Haus ge-
liefert. «.Telephon No. 592.

Bergeßt nicht,
daß man jederzeit die besten Vortheile beim«ause von Taschen- und Wanduhren. Schmuck-
lachen, Silberwaaren >e. bei

Areeman
erhalten kann. Ein großer und eleganter Vor-
rat!» der neuesten Muster, auf die solideste Art
verfertigt, fortwährend vorräthig; alle »er-
kauften Artikel werden garantirt

len wird spezielle Aufmerksamst""
E« wird im Geschäft deutschgesprochen.

E. W. Ureeman,
Blöser Nlock, Ecke Penn Ave. und Sprucestr

Fred. Hnmmler,

Photographien
in
allen Größen?

niedrige
Preis«.

82« Lackawanna Avenue.

Bter-Brauerei
Vha». Stegmaier Sk Söhne»

«ilkesbirrr. V»,

1


